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Die Abgeordneten zum Nationalrat Johann Schuster, Regina Heiß und 
Kollegen haben am 16. Oktober 1992 unter der Nr. 3666/J an mich 

eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Gefährdung 

der Gesundheit durch Lärm gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"1. Gibt es in Österreich Untersuchungen über Lärm als Verursacher 
von Herzinfarkten? 

2. Wenn ja, wie statistisch genau sind die Ergebnisse abgesi
chert? 

3. Gibt es in Österreich Untersuchungen über die Lärmblästigung 
an Hauptverkehrswegen (Bahnlinien, Autobahnen) und mögliche 
zukünftige Entwicklungen? 

4. Sind Ihnen Untersuchungen über spezielle Auswirkungen, insbe
sondere des Verkehrslärms an Hauptverkehrsrouten auf die Ge
sundheit von Anrainern bekannt'?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Untersuchungen über Lärm als Verursacher von Herzinfarkten in 

Österreich liegen meinem Ressort nicht vor. 
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Zu den Fragen 3 und 4: 

Als Gesundheitsminister bin ich dem Auftrag der Österreichischen 

Bundesverfassung entsprechend für Maßnahmen zur Abwehr allgemeiner 

Gefahren für die Gesundheit der Bevölkerung zuständig. 

Für bestimmte Kompetenzmaterien typische Gesundheitsgefahren sind 

hingegen besondere Angelegenheiten des Gesundheitswesen, die im 

Rahmen der diese Kompetenzmaterien regelnden Gesetze von den zu 

deren Voll ziehung zuständigen Bundesministerien wahrzunehmen sind 

(siehe dazu die Erkenntnisse des Verfassungsgerichtshofes Vf Slg. 

3650, 7582, 8035)0 

Die hier angesprochenen gesundheitsrelevanten Angelegenheiten des 

Eisenbahn- und Straßenverkehrs fallen daher nicht in die Kompetenz 
meines Ressortso 

Die Auswirkungen von verkehrsrelevanten Lärm auf die Gesundheit 

von Menschen sind meinem Ressort aber aus der einschlägigen Fach
literatur bekannto 
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